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Halle Dienstag

Telegraphiſche Nachrichten
Berlin 12 März Privattelegramm der SaaleZtg Die

von den provinzialſächſiſchen Abgeordneten am
Sonnabend gewählte Deputation welche bei dem Herrn Mi B
niſter des Jnnern dahin vorſtellig werden ſollte die Ausführung
der Oberpräſidialverordnung vom 18 Dez v J bez der Sonn
tagsruhe bis zur Entſcheidung in den letzten Jnſtanzen zu
ſiſtiren iſt bereits geſtern mittag 12 Uhr vom Miniſter von
Puttkamer in Audienz empfangen worden Der Herr
Miniſter kam den Deputirten ſehr liebenswürdig entgegen und
äußerte daß die Verordnung weit über das Ziel hin
ausſchieße und falſch interpretirt werde Der noth
wendige Verkehr ſolle nicht beſchränkt werden ſondern
nur der öffentliche ſtörende

aris 11 März nachm Um 4 Uhr wurde die Cir
kulation auf dem Stadthausplatze gänzlich unter
ſagt aber an den Häuſern entlang hatten ſich zahl
reiche Neugierige angeſammelt Auf dem place dutröne herrſchte Ruhe Auch anderweit wird keine

ernſtliche Zuſammenrottung ſignaliſirt Vorſichtshalber
waren an den Brückenköpfen der Concordien und Jn
validen Brücke KavalleriePiquets aufgeſtellt Dieſelben rücktenum 2 Uhr wieder in re Kaſernen ein Jm ganzen alſo
viel Neugierige und wenig zahlreiche Manifeſtirende Es ſind
in allem etwa 15 Verhaftungen vorgenommen worden

Paris 11 März abends Jm Saale von Vauxhall fand
heute eine von etwa 2000 Perſonen beſuchte Verſammlung
ſtatt es wurde eine Reſolution zu Gunſten der Revi
ſion der Verfaſſung angenommen die ſich zugleich miß
billigend über diejenigen Deputirten ausſpricht welche bei
der jüngſten Beſchlußfaſſung der Deputirtenkammer der
Vertagung der Verfaſſungsreviſion zuſtimmten Mehrere De
putirte der äußerſten Linken nahmen an der Verſammlung
theil Von den Maurerarbeitern wurde heute im
Rivoliſaale unter dem e des radikalen Deputirten Guyot
eine S h abgehalten Die Aeußerung Guyot s
an der Spitze des Arbeitermeetings vom vorigen Freitag hätten
die Bonapartiſten geſtanden rief lebhafte Proteſte hervor
denen Drohungen und Thätlichkeiten folgten Guyot wurde
i Schlägen mißhandelt und genöthigt den Saal zu ver
aſſen

Jn ruhigerem Fahrwaſſer
Frankreich hat wieder ein Miniſterium das das Steuer

führen kann Jn den zwei Wochen welche es beſteht hat
das Kabinet Ferry ſchon mehr als Einen Sturm beſtanden
und das Staatsſchiff aus brandenden Klippenengen hinaus ins
offene Meer geführt

Ferry iſt noch mehr als Freycinet dem er an Energie über
legen iſt durchaus der Mann welchen die Republik jetzt braucht
Gambetta dem für ſein Volk unerſetzlichen ſteht er an Genialität
nach er übertrifft ihn aber an Wir Klarheit Er hat nicht
die Eigenſchaften welche perſönliche Verehrung gewinnen aber
eben deshalb umringen ihn auch keine Schmeichler und trüben
keine Weihrauchwolken ihm den Blick für die Wirklichkeit der
Dinge Für den Poſten welchen er ſich neben dem Vorſitze
im Miniſterium gewählt hat und den er nicht zum erſten
Male bekleidet für den des Kultusminiſters macht ihn auch
der Umſtand vor allem geeignet daß er Calviniſt iſt Ein
Nichtkatholik ſteht an dieſer Stelle dem Klerus und den
Klerikalen unbefangener gegenüber weder innerlich gebunden
wie ſo mancher Katholik der nur ſeiner Ketten ſpottet noch

wich haſſend wie man das ſonſt bei abgefallenen Katholiken
indet

Der Miniſterpräſident Ferry iſt in der That ein ſolcher
und will ein ſolcher ſein hat ſich ſeine Mitarbeiter mit
Umſicht gewählt Tirard nach Léon Say Frankreichs größter
Finanzmann hat die Finanzen behalten Cochery Frankreichs
Stephan iſt nun ſchon im vierten Miniſterium Miniſter des
Poſtweſens Unter den neuen Miniſtern iſt zur Schande
Frankreichs der wortbrüchige Ausreißer von Mainz der aber
eben wegen ſeines Charakters ganz geeignet war die Prätendenten
abzuthun Zum Henkersdienſt r ſich kein edler Mann
Der Miniſter des Jnnern Waldeck Rouſſeau iſt ein hervor
ragender Staatsmann der den Präfekten ſofort gezeigt hat
daß Frankreich wieder regiert wird Der Miniſter des Aeußern
ChallemelLacour iſt nicht unſer Freund aber ein gründlicher
Kenner deutſcher Literatur und deutſcher Geſchichte ein Kenner
deutſcher Kraft und Macht und das iſt für den Frieden ſehr
günſtig Gott bewahre uns vor Temperamentfreundſchaften
ausländiſcher Politiker dieſer Stoßſeufzer iſt ſehr natürlich in
einem Augenblicke wo in Wien Herr v Schönerer mit ſeinen
Brüdern in Antisemitismo die deutſchfreundliche Geſinnung
der deutſchen Oeſterreicher auf das heilloſeſte kompromittirt
ohne daß irgend ein Jrrenarzt einſchritte ChallemelLacour
wird Frieden halten denn er weiß daß er es muß

Das Miniſterium Ferry welches am 22 vorigen Monats
e mit einem maßvollen aber von Duclerc ſcher Schwächlich
eit weit entfernten Programm vor die Kammern trat hat

vor allem die Orleans aus der Armee beſeitigt Die An
wendung des Geſetzes vom 19 Mai 1834 auf Grund deſſen
ſie in Nichtaktivität verſetzt ſind iſt ohne Zweifel eine miß
bräuchliche die Beſeitigung ſelbſt aber war eine politiſche
Nothwendigkeit

Die Folge dieſes Schrittes waren zwei parlamentariſcheSchlachten Jm Abgeordnetenhauſe ſiegte das Miniſteriune am

24 Februar indem der ſein Vorgehen hilligende Antrag
Margain mit 395 gegen 103 Stimmen arkgenommen wurde
Jm Senate ſetzte es der Interpellation Robert gegenüber
h gegen 110 Stimmen die einfache Tagesordnung

urch
Die zweite Kraftprobe beſtand das Kabinet den 6 März im

Abgeordnetenhauſe Der Antrag Andrieux und Barodet welcher
die ſofort zu beginnende Reviſion der Verfaſſung forderte
wurde durch eine Tagesordnung abgelehnt welche mit 390
egen 139 Stimmen das Vertrauen zur Regierung aus
prach und mit 307 gegen 205 Stimmen die Reviſion für

jetzt ablehnte

Auch außerhalb des Parlamentes findet das Miniſterium
Vertrauen Handel Gewerbe und Ackerbau athmen auf Dieſe
Umſtände verheißen dem Kabinet Ferry ein längeres Leben
als es alle ſeine Vorgänger gehabt haben

Deutſches Reich
Berlin 9 März Bei der heutigen Schlußberathung der

Kommiſſion für den Entwurf einer Landgüter Ordnung
welche mit 8 6 jetzt 13 der Vorlage begann wurde nach längerer

erathung über die zu dieſem 8 vorliegenden Anträge der An
trag den 8 6 der Kommiſſionsbeſchlüſſe als S 13 beizubehalten
und demſelben hinzuzufügen Dem übernehmenden Anerben iſt
z der nach Maßgabe dieſes S feſtgeſtellten Taxe des Landguts
des Gutswerths als Voraus zu Gute zu rechnen abgelehnt und

der Antrag anſtatt des 8 6 der Kommiſſionsbeſchlüſſe erſter Le
ſung die Beſchlüſſe des Herenhauſes wieder herzuſtellen unter Zu
ſtimmung der Regierungskommiſſare angenommen Damit waren
die auf Herſtellung des 5 13 der Regierungsvorlage und die auf
andere Aas des s 6 der Kommiſſionsbeſchlüſſe gerichteten An
träge erledigt Die übrigen F5 wurden ohne Debatte in der un
veränderten Faſſung der omniſſionsbeſchlüſſe gleichlautend mit
den betreffen en Beſchlüſſen des Herrenhauſes genehmigt

Verlin 10 März S M S Nymphe 9 Geſchütze
Kommandant Korvettenkapitain Dietert iſt am 2 März er im
Piräus eingeroffen und beabſichtigte am 10 deſſ Mts nach Beyru
zu gehen

Die Nat Lib Korr ſchreibt Unter den zahlreichen ſozial
i Fragen von größerer oder er Tragweite welcheie Gegenwart beſchäftigen iſt auch diejenige der Bekämpfung

des Landſtreicherthums beſtändig auf der Tagesordnung Jm
Reichstage und in den Einzellandtagen ertönen alljährlich die
Klagen über dieſe tn wachſende Landplage und die verſchieden
artigſten Abhilfsvorſchläge werden gemacht Jnzwiſchen greift in
beſonneneren Kreiſen doch immer mehr der Zweifel um ſich o
denn wirklich das Uebel des Landſtreicherthums in ſo großem
Umfange beſtehe daß eine weitgehende und nothwendig auch
unzählige Unſchuldige in Mitleidenſchaft ziehende Umgeſtaltung der

e r W ſei Man fragt namentlich ob dieunleugbare Thatſache eines ſtarken Vagabundenweſens in h
land wirklich aus dauernden Urſachen oder ob ſie nicht vielmehr
vorwiegend aus den vorübergehenden wirthſchaftlichen Verhält
niſſen des letzten Jahrzehnts zu erklären ſei Es iſt bezeichnend
genug daß zur Beantwortung dieſer Frage auf welche doch alles
ankommt bisher ſo wenig zuverläſſiges Material geſammelt
worden iſt Auf dem Kongreſſe deutſcher Armenpfleger im letzten
Oktober wurden ſichere ſtatiſtiſche Angaben über dieſe Dinge ſehr
vermißt Da iſt denn eine im Großherzogthum Baden angeſtellte
Erhebung ſehr dankenswerth und lehrreich Baden hat als lang
eſtrecktes Grenzland unter dem Vagabundenthum von jeher in
ervorragendem Maße zu leiden gehabt Die erwähnte Statiſtik

ergiebt nnn daß in Baden wegen Bettelns und Landſtreicherei
vom I 15 Jan 1881 658 Perſonen beſtraft und 175 Perſonen
ausgewieſen wurden dagegen in dem gleichen Zeitraum 1882
492 Perſonen beſtraft 93 ausgewieſen und in dem gleichen Zeit
raum 1883 345 beſtraft 74 ausgewieſen Vom 1 bis 15 Febr
1881 wurden beſtraft 881 ausgewieſen 218 vom 1 bis 15 Febr
1882 668 bezw 132 vom 1 bis 15 Febr 1883 615 bezw 110
Vom 1 bis 15 Juni 1881 wurden beſtraft 385 ausgewieſen 70
vom 1 bis 15 Juni 1882 244 bezw 74 Man erkennt alſo in
den letzten drei Jahren ein ſtetes Fallen der Vagabundenziffer
d h das gerade Gegentheil der a anſigeg Behauptung von dem
beſtändigen Anwachſen des Unweſens Wir meinen nun freilich
nicht daß man ſich durch eine derartige günſtige Beobachtung
abhalten laſſen ſollte den in Rede ſtehenden unzweifelhaft
vorhandenen ſozialen Uebelſtand auch weiter mit geeigneten
Mitteln zu bekämpfen Aber jedenfalls mahnen die angegebenen
Zahlen recht ſehr zur Vorſicht bei geſetzgeberiſchen Vorſchlägen

H Für den Zudrang zu der juriſtiſchen Carrière legt
ein beredtes Zeugniß eine Ueberſicht der Geſchäfte bei der preu

ßiſchen h r im Jahre 1882 ab DerUmfang dieſer Geſchäfte geſtaltete ſich folgendermaßen Die Zahl
der neuen Prüfungsanträge betrug 709 während im Jahre 1881
705 1880 597 1879 545 1878 470 und 1877 433 Aufträge ein
egangen waren Beim Schluß des Jahres 1881 war ein Bean von 524 Kandidaten verblieben ſo daß die Geſammtzahl

erſelben im Jahre 1882 1233 betrug Von dieſen hatten 126
die lung zu wiederholen 1107 dieſelbe zum erſten Mal ab
zulegen or Abnahme der Prüfung ſind 17 vorweg zurück
Ab oder zurückgetreten 10 aus dem Juſtizdienſte ausgeſchieden

ezw geſtorben Es verblieben mithin 1206 Die Prüfung haben
beſtanden mit dem Prädikat gut 54 mit dem Prädikat aus
reichend 483 nicht beſtanden haben 122 Es bleiben als Beſtand
alſo 547 Auf das Oberlandesgericht in Naumburg entfielen
112 Kandidaten von denen 58 die Prüfung beſtanden haben

O Wenn es auch ſchien als ob über die Frage der gemein
ſamen Poſtwerthzeichen eine beiderſeitig befriedigende Löſungnur ſchwer zu finden ſein werde ſo hat ſich inzwiſchen die Lage

für eine Verſtändigung weſentlich verbeſſert Dem Vernehmen
nach iſt man m der Reichsregierung zu dem Entſchluſſe

der auch im Bundesrathe allgemein Anklang findet
en Vorſchlag der ſüddeutſchen Regierungen auf Beförderung der

Poſtkarten mit Strafporto anzunehmen Sollte es nicht ſchon
geſchehen ſein ſo dürften die bezügl Verhandlungen der Reichs
poſtverwaltung mit den ſüddeutſchen Verwaltungen demnächſt
abgebrochen werden

Die Nordd Allg Ztg berichtigt die Nachricht daß es
anläßlich der Beſetzung eines den Deutſchen ſtreitig gemachten
Terrains in der chineſiſchen Hafenſtadt Swatan durch den
dortigen deutſchen Vicekonſul Schratt unter Beihilfe der Mann
ſchaft des deutſchen Kriegsſchiffes Eliſabeth zu noch nicht er
ledigten Erörterungen zwiſchen dem Auswärtigen Amte und der
Admiralität gekommen ſei dahin daß die Admiralität in der
ganzen Angelegenheit keine verantwortliche Rolle ſpiele Sie be
ziehungsweiſe der Kapitain der Eliſabeth, habe auf Requiſition
von Beamten des auswärtigen Reſſorts gehandelt und könnten
Erörterungen ſomit nur innerhalb dieſes Reſſorts ſchweben es

könne ſich nur fragen ob das Auswärtige Amt das Vorgehen
ſeiner r billige

Der Landgerichtsrath Hohe in Metz ein Pfälzer hat einen
Ruf als Rath am gemiſchten Gerichtshof in Kairo erhalten und
angenommen

Halle den 12 März
Jm Bürgerverein wurde am Sonnabend von Herrn

Sekretär Ribke ein Vortrag über das Feunerverſicherungs
weſen in Bezug auf ſeine Leiſtungen für die öffent
lichen Zwecke und namentlich für die Unfälle bei
Bränden gehalten Herr Ribke führte aus daß die Feuerver
ſicherungsgeſellſchaften in Anbetracht ihrer hohen Gewinne viel
mehr für gemeinnützige Zwecke leiſten könnten als ſie in Wirk
lichkeit thun An mehreren Beiſpielen zeigte er daß ihre frei
willigen Gaben gegenüber den hohen Prämieneinnahmen nur
Almoſen ſind Seine Abſicht ging im weiteren dahin darzulegen
daß die Städte nicht nöthig hätten ſich an die Mildthätigkeit
fremder Geſellſchaften zu wenden weil ſie in ſich ſelbſt die Kraft
trügen z B durch einen alle Städte der Brypin umfaſſenden

er ger ram für die Schäden P ommen Jn
dieſem Falle würde durch die Selbſtverwaltung der Städte ſich
der Koſtenaufwand mindeſtens um die Hälfte ermäßigen und große
Mittel für eine reichliche Ausſtattung des Löſchweſens ſowie für
die Unfallkaſſe der Feuerwehren verfügbar werden Die halleſchen
Mobiliar und Jmmobiliarwerthe zu rund 100 Millionen Mark
angenommen würde bei der c itiggn Prämie von etwa 2 h nach
ſeiner Berechnung 159 der Einnahme oder 30,000 Mark für ge
meinnützige Zwecke übrig bleiben Jm Anſchluß an dieſen mit
Dank aufgenommenen Vortrag gelangte ein Brief des Herrn

2 Beilage zu Kr 60 der Saale Zeitung
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Branddirektor Schulze in Delitzſch Vorſitzender des Feuerwehr
verbandes der Provinz Sachſen zur Verleſung Jn dieſer Zu
ſchrift an den Verein war auf den Vortrag des Herrn Zander
über das halleſche Feuerlöſchweſen Bezug genommen und auf die
ſchon ſeit Jahren beſtehende von der Provinzialſtädtefeuerſocietät
und dem Landtage der Provinz begründete und erhaltene Unter
ſtützungskaſſe für verunglückte Feuerwehrleute auf
merkſam gemacht Dieſe Unfallkaſſe beſteht indeß wie hierzu be
merkt wurde nur für freiwillige Feuerwehren während die hieſige
ſtädtiſche Feuerwehr dieſen nicht beigezählt wird Aus der
letzten Sißung der Baukommiſſion in der man ſich mehrere
Stunden mit der Theaterangelegenheit befaßte wurde

des mitgetheilt Man war damit einverſtanden dem
cerNeu eine Länge von 50 bis 54

Tiefe von 35 Meter zu geben Dagegen ſträubte man ſich gegen
die Verſchmälerung der Promenade welche das Theater nach dem
vorgelegten Grundriß verurſachen würde Nach dieſem würde es
mit ſeiner ſüdweſtlichen Spitze ſich dem früheren Reichsbank
gebäude bis auf 25 m nähern Um dieſe Verletzung des Prome
nadenringes zu vermeiden wurde unter Zuhilfenahme einiger
Kunſtgriffe am hinteren Theile des Gebäudes dieſe Entfernung
auf 44 m erweitert Nach dem Beſchluſſe der Kommiſſion wird
das neue Theater nicht in die Längenachſe des Siegesdenkmals
zu ſtehen kommen weil darunter die nordweſtliche Facade zu ſehr
leiden würde vielmehr würde es faſt parallele Lage zu den gegenüber liegenden Häuſern haben ebenſo zu der Fluchtunte des
Jacobſon ſchen e Von der Fläche des alten Theaters würde
ein Drittel zum Neubau verwendet zwei Drittel aber frei bleiben
Behufs genauerer Feſtſtellung ſoll nochmals ein Grundriß ange
fertigt werden Die Erd und Felsarbeiten deren Koſten die

Meter und eine

h Kommiſſion auf nicht mehr als 30,000 M anſchlug würden gegen
Monate in Anſpruch nehmen und es könnte deshalb bis in den

Monat März nächſten Jahres im alten Theater weiter geſpielt
werden Man war auch darin einig daß ſich der endgiltige Plan
für den Neubau vor dem Ausfall der ausgeſchriebenen Wett
bewerbung um die beſte Theatereinrichtung nicht ausarbeiten laſſe
und daß das alte Gebäude nicht eher abgebrochen werden ſolle
als bis der Bauplan feſtſteht was mit Rückſicht auf die techniſchen
Vorarbeiten möglich und im übrigen auch wünſchenswerth erſcheine

T Jm Verlaufe der Sitzung wurde auch der m geäußert
daß ſich die Stadt angelegen ſein laſſe den Platz an der Nord
mündung der Weingärten der ihr vor längerer Zeit von
den Eigenthümern der drei gegenüber liegenden Häuſer unter der
Bedingung der Jnſtandhaltung geſchenkt worden ſei durch Kies
beſchüttung wegſamer zu machen oder auf irgend eine Art viel
leicht durch eine Anlage zu verbeſſern

Der IV kommunale Bezirksverein hält morgen abend in
Freybergs Garten eine Generalverſammlung ab Die Tages
ordnung lautet 1 Neuwahl eines erſten Vorſitzenden 2 Referat
des Herrn Oberlehrer Dr Richter über den Neubau unſeres
StadtTheaters 3 Eröffnung des Fragekaſtens

Die Berufung des Oberlehrers Dr Regel am Real
Progymnaſium zu Croſſen zum Oberlehrer an der höheren
Mädchenſchule in den Francke ſchen Stiftungen iſt ſeitens des
Herrn Kultusminiſters beſtätigt worden Dr Regel wird am
5 April das neue Amt anktreten

Geſtern haben faſt in allen Parochien Konfirmationen ſtatt
rn Jn der Marienkirche wurden durch Herrn Archidiakonus

fanne 141 Knaben und Mädchen in der Moritzkirche durch
errn Oberprediger Saran 81 Knaben und Mädchen in der
t Ulrichskirche durch Herrn Oberdiakonus Wächtler 175 Kna

ben und Mädchen in der Neumarktkirche durch Herrn Paſtor
Hoffmann 113 Knaben eingeſegnet

Die jugendliche GeigenVirtuoſin Tereſina Tua hat bereits
in Stadt Hamburg Quartier beſtellt und trifft heute noch hier
ein um ſich in dem für morgen feſtgeſetzten Konzerte unſerm
Publikum vorzuſtellen

Aus der Elſteraue wird uns geſchrieben daß es der
Kommune Döllnitz gelungen iſt an Stelle des in dieſem Jahre
in den Ruheſtand tretenden Dr Lingner in der Perſon des von
den Herren Profeſſoren Volkmann und Olshauſen warm
empfohlenen Herrn Dr med Fürth von hier zum 1 April einen
neuen Arzt zu gewinnen Das Geſuch der Gemeinde Döllnitz
betreffs Errichtung einer Apotheke daſelbſt iſt wie uns weiter
geſchrieben wird bis jetzt noch abſchläglich beſchieden worden

Jm verfloſſenen Monat Februar wurden nach den
ſtandes amtlichen Meldungen in der Stadt Halle
218 Kinder als geboren angemeldet 116 männlichen und 102 weib
lichen Geſchlechts darunter 30 uneheliche Geburten 6 männliche
und 8 u von hieſigen 11 männliche und 5 weibliche von
auswärtigen Müttern

Von 206 Kindern ſind die Eltern evangeliſcher
katholiſcher
moſaiſcher

z gemiſchter Konfeſſion
Zwillinge wurden einmal geboren Als verſtorben ſind an
meldet 80 Perſonen männlichen und 56 weiblichen Geſchlechts

136 dazu 6 Todtgeburten ſind 142 Todesfälle Alter der
Verſtorbenen

unter Jahre 16 männl 9 weibl Geſchl

r r r e rr 2 r r r r

e 6 e 525 T 915 r T e 2 e er1620 G t2130 s31 40 6 74160 22 46180 18 Iüber 81 2 580 männl 56 weibl Geſchl
127 waren evangeliſcher 8 katholiſcher und 1 moſaiſcher Konfeſſton
Es waren 43 männl und 29 weibl ledig 32 männl und 14 werd
verheirathet 5 männl und 13 weibl verwittwet Geboren wurden
218 Todesfälle 142 mithin 76 Geburten mehr als Todesfälle
Ehen wurden 31 geſchloſſen Nach den Todesurſachen ſtarben
an Jnfektionskrankheiten 18 nämlich an Diphtherits Il V
Miliartuberkuloſe 2 Jauchevergiftung 2 V Scharlach 1 V
Typhus 2 an Krankheiten des Nervenſyſtems D nün
lich an Schlagfluß 6 Hirnhauten ung 7 V Kr
10 P Rückenmarksleiden 1 emeine Nerven
Shoc 1 an Krankheiten der Cirkulationsergane

10 nämlich an Herzverfettung 1 P Herzfedler S V S
lähmung V an Krankheiten der Athmungsergane S V
nämlich an Lutſtur 1 P Luftröhrenentzündang J W Keller
bräune 1 Kehlkopfsſchwindſucht 17 V Bngenſchmind e
5 Erweiterung der Lungendkädeden V wmffrge De
tränkung der Lunge 1 Bingenentzündung T V Dungen

32 i

W
eiten

7

mung 1 P Lungenkatarrd 1 V ung
a reren d W Stanndanddrampf Jan Krankheiten der Verdauungsorgane Bnämlich an Darmentzündung 1 V d 3
ſchrumpfung 1 P Ledertred un
Bright ſche Krankheit 4 V Mogenkatar d 1 V an Krank
der d und Geſchlechtsorgane 1P nämlich an
bettfieder 1 an Krankheiten der Haut und der S
we unggorgane 6 P nämlich an ne 1 P
Roſe 1 Geſichtscarbunkel 1 1 Pverletzung 1 P Vereiterung des Warzenfortſatzes 1 an
allgemeinen Ehre en 17 iBlutleere 1 Schwäche Altersſchwäche Entkrä
Kreds 1 P Waſſerſucht 1 P Ohne Angabe der
ſtarben 2 P
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In der vorgeſtrigen Fiſmg des GärtnerVereins hielt
rr Gärtner Hagſe einen Vortrag über die Kultur der überKörlgen Primula chinensis Redner ſchilderte wie man nament

s in früherer Zeit wo der Samenbau noch nicht ſo ausgedehnt

betrieben wurde auf die Erhaltung der alten Pflanzen bedacht
ſein mußte Nach der angegebenen Methode erzieht man aus
ihnen noch ſehr kräftige und früh blühende Pflanzen Nach
längerer Debatte wurde die Frage geſtellt Welches ſind die zum
Anbau auf unſerem Boden und in unſerem Klima am beſten

ecigneten ſechs Aepfel und Birnenſorten Die Beantwortung
oll in nächſter Sitzung erfolgen

Bei einem heute früh auf hieſigem Thüringer Bahnhofe
ſtattgefundenen Zuſammenſtoß zweier Zugtheile des 10 Uhr
zuges iſt der Packmeiſter Mier der Berlin Anhalt Bahn
verletzt worden Jn der Klinik wurde ein Schenkelbruch konſtatirt
Die beiden Maſchinen und ein Thüringer Perſonenwagen wurden
ziemlich bedeutend beſchädigt

Am Sonnabend nachmittag fand in der Wohnung des
Arbeiters Sch röd er Breiteſtr 33 ein kleiner Brand ſtatt
Durch die Nachbarn und Leute vom Waſſerwerk wurde der
Brand bald gedämpft überraſchend dürfte aber die vermuthete
Entſtehungsurſache ſein Als ſolche muß die fehlerhafte Kon
ſtruktion der Balkenlage gelten dem Anſchein nach hat nämlich
einer der Balken mit einem Ende in der Schornſteinmauer

gelegen

Jn der Geiſtſtraße ſind vergangene Woche zwei Dieb
ſtähle verübt worden einer derſelben betraf den Klempnermeiſter

der andere den Reſtaurateur K Beide Diebſtähle ſcheinen
von ein und derſelben Perſon ausgeführt zu ſein welcher man
übrigens bereits auf der Spur iſt

Der Arbeiter Friedrich Schlichting ſtahl unlängſt dem
Fleiſcher Hauck hier ſeinen Militärpaß und machte alsbald
Gebrauch von demſelben indem er ſich unter Mißbrauch des
Namens Haucks und unter der Angabe in Lieskau in Arbeit zu
ſtehen bei einem Gaſtwirth in Dölau einmiethete und dann ohne
Koſt und Logis zu bezahlen verſchwand Bei ſeinem Weggan
ſtahl er auch noch ein Portemonnaie mit Jnhalt Da kürzlic
unker dem Namen Hermann Hauck auch in Friedrichſchwerz
ähnliche Betrügereien verübt worden ſind ſcheint der betr Menſch
mit Schlichting identiſch zu ſein Jn letzterem Orte iſt der Be
trüger übrigens abgefaßt worden Schlichting hat noch weitere
Diebſtähle c auf Konto hoffentlich wird jetzt einmal mit ihm Ab
rechnung gehalten

Die Leiche der am Freitag auf der Fahrt von Klitzſchmar
nach hier im Eiſenbahncoupé verſtorbenen Frau Bergner iſt vom
Sohne der Verſtorbenen welcher ſich in ihrer Begleitung befand
nach dem Heimathorte übergeführt worden

Stadttheater
Schon das könnte einen ſchauſpieleriſchen Reiz haben zu ſehen

wie gengu ein Dutzend Bühnenmitglieder welche am Freitag in
G v Moſer s Bibliothekar unwiderſtehlich die Lachluſt des
Publikums herausgefordert haben und zweifellos mit gleichem Er
ſolge an dieſem Montag wieder herausfordern werden am Sonn

tag in Goethe s Fauſt wirkſam thätig waren Nicht jede Büh
nenleitung wird auf eine gleiche Vielſeitigkeit ihrer Kräfte rechnen
dürfen oder doch nicht mit derſelben Ausſicht auf ein Gelingen
im Ganzen aber die Regie des Herrn Direktor Gumtau
hatte wieder das ihrige gzethan Ueber die Bühnen
bearbeitungen des gar nicht für die Bühne beſtimmten Fauſt
kann man verſchiedene Anſichten hegen Sehr wirkſam
folgten ſich die Scenen Valentins Tod Gebet vor der

merzensmutter und Gretchen mit dem böſen Geiſt ohne daß
der Schauplatz ſich veränderte es empfiehlt ſich aber außerdem
die charakteriſtiſche Szene am Brunnen vorangehen zu laſſen ſo
daß wenn Gretchen mit ihrem am ſpäten Abend gefüllten Waſſer
krug ins Haus getreten iſt Valentin erſcheint Auch das war
wirkſam arrangirt daß nicht im offenen Feld am trüben Tage
r und Mephiſto ſich treffen ſondern aus einer abgeſchloſſenen

aldparthie heraus nach dem Rabenſtein hinausſchauen können
Von den Vertretern der größeren Rollen ſind uns Herr Acker
mann als Fauſt Frl Winkler als Gretchen und Frl Riondé
als Martha nach ihren ren von früher her in gutem Ge
dächtniß bei Frl Winkler s ſonſt ſo verſtändnißvoller Rollen
auffaſſung begreifen wir nicht wie ſie ehe wir ſie im Gefängniß
ſinden in demſelben Kleide und noch dazu Schleppenkleide bleiben
kann in welchem ſie zu Anfang aus der Kirche kommt So
trägt ein einfaches Bürgermädchen ihr feines Sonntagskleid nicht F
ab Ganz neu war uns der Mephiſto des Herrn Direktor
Gumtau und wir geſtehen daß wir denen dieſer treff
liche Charakterſpieler durch die mannhafte Treuherzigkeit eines
Staufacher des deutſchen Michels des Wachtmeiſter Werner
des Jeremias Ambroſi ſelbſt mit dem dämoniſchen Beiſatz der
Leidenſchaft in Johann Rantzau geradezu ans Herz gewachſen iſt
uns nicht frei und überraſchungslos genug fühlten um dieſe ſeine
Schöpfung mit vollſter Unbefangenheit genießen zu können Wir
bewunderten das blitzartige Accentuiren welches dieſe Rolle des
ſtets verneinenden Geiſtes fordert die glückliche diaboliſche Marke
das treffliche charakteriſtiſche Koſtüm und die ohne alle Affektation
durchgeführte Haltung als hinkender Teufel Die Wirkung auf
das Publikum war eine unmittelbare und von großem Beifall
begleitete Wir freuten uns daß das Haus ſo gut beſetzt war
nur im erſten Range bemerkte man größere Lücken und diejenigen
welche man dort bei weniger angreifenden Stücken zu ſehen

S iſt können jetzt mit dem vornehmen Verdikt des Herrn
rof Dubois Reymond r Wegbleiben rechtfertigen Dem

Verrehmen nach iſt eine Neubearbeitung des Goethe ſchen Fauſt
durch einen unſer renommirteſten Poſſendichter im Werke um
exaktnaturwiſſenſchaftlichen und ſtandesamtlichen Rückſichten zu
genügen

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

z Mühlhauſen i Th 10 März Jn geſtriger
der hieſigen Str afkammerſitzung kam folgender Fall zur Ver
Fzndtnng Aus der Haft wurde ein rer erſten
Ranges der Kaufmann Ernſt Wilhelm Edmund Graf vorge

führt deſſen ſei Watigen ſ Z auch in der SagleZtg bereits
erörtert worden ſind Graf im Jahre 1855 in Herrenſchwenda

Kreis r geboren beſuchte nachdem er bei dem Lehrer
Dörre in Clingen in Penſion geweſen bis 1873 die Realſchule
in Sondershaufen dann die Handelsſchule in Gerg diente
als EinjährigFreiwilliger beim 71 Regiment in Sondershaufen
ließ ſich dann angeblich um die Jntendantur Carriere einzu
ſchlagen bei dem 7 bairiſchen Regiment in Bayreuth einſtellen
avancirte dort nach 6 Wochen zum Unteroffizier und führte da
er im Bureau beſchäftigt wurde den Titel JntendanturPraktikant,
oder wie er ſelbſt ſich auf einer Viſitenkarte nannte königlich

bairiſcher n endantur Aſſiſtent Wegen eines körperlichen
hlers will er dann ſeine Carrière aufgegeben haben Jm

ktober 1878 begab er ſich nach re und lernte dort einen
unter dem Namen J Doliba ſt ohne Beſchäftigung herum
treibenden Schauſpieler kennen Von München aus will An
eklagter dann Frankreich Belgien Jtalien und Oeſterreich bereiſt

ben und damals von dem von ſeinem verſtorbenen Vater dem
entier Graf in Herrenſchwenda ererbten Vermögen im Betrage

von 18 000 M noch 1000 M beſeſſen haben welches ſein Ver
oſensverwalten ein Privatſekretär Pegenau in Weißenſee ver
waltete Derſelbe ſandte ihm auch nach Bedürfniß Geldmittel
guf der Reiſe nach Das Vermögen Grafs war lehterem im
Februar 1881 zu welcher Zeit er die letzten 1290 M erhjelt
ganz ausgezahlt worden Jn Kärnthen und zuletzt in Graz lernte
er eike gewiſſe Marie Kreutzer kennen die als Kaſſirerin in

mit der Kreutzer Graz und kehrte nach Deutſchland zurück und
hier will er nachdem ſeine Mittel ausgegangen die Gründung
eines Geſchäftes beabſichtigt haben Jn Dresden ſtieg er mit der
Kreutzer ab nahm den Namen eines Dr Gerhardy an be
zeichnete die Kreutzer als ſeine Frau nahm eine Wohnung in der
Kurfürſtenſtraße c An Geldmitteln beſaß er 37 M In Dresden
blieb er etwa 14 Tage und ließ ſich während dieſer Zeit 50 Brief
bogen und Briefumſchläge mit dem Namen Dr Gerhardy Rechts
anwalt in Kötzſchenbroda drucken in der Abſicht ſich in kauf
männiſchen Kreiſen damit Referenzen zu verſchaffen Leute mit
denen er in Verbindung zu treten beabſichtigte verwies er auf
die Auskunft dieſes Rechtsanwaltes die er dann ſelbſt gab Das
Leben in Dresden wurde ihm bald zu theuer und er
ſiedelte deshalb mit der Kreutzer nach Kötzſchenbroda über wo
er ſich als Dr Gerhardy letztere aber als ſeine Frau anmeldeteVon Je reiſte Graf nach Niederſachswerfen wo er einen Be
kannten den Kaufmann Lange beſuchte mit dem er in Sonders
hauſen gedient hatte Von Dresden aus hatte Graf auch die
Verbindung mit Doliba wieder angeknüpft Derſelbe hatte ſich
früher einmal erboten ihm wenn es ihm an Referenzen mangeln
ſollte ſolche zu beſchaffen Graf ſchrieb deshalb an ihn machte
ihn mit ſeinen Vermögensverhältniſſen bekannt und theilte ihm
das Formular mit nach welchem er die Referenzen auf die in
Dresden mit Dr Gerhardy bedruckten Briefbogen ſchreiben ſollte
Mit Hilfe dieſer ſelbſt fabrizirten Referenzen beſchwindelte G
nun eine Menge Kaufleute und Goldſchmiede theils um Geld
beträge theils um Waaren ſo namentlich in den Städten Gera
Nordhauſen Sondershauſen Langenſalza in letzterer
Stadt die Tuchfabrik von Graeſer und Co Dieſe Firma hatte
G zu bewegen gewußt ihm Waaren im Betrage von 1285 M
gegen Wechſel zu verabfolgen Die Waaren wurden dem Wunſche
Grafs entſprechend am Tage nach Abſchluß des Geſchäftes am
I Sept unter der Adreſſe Edmund Graf in Niederſachswerfen
als Eilgut aufgegeben Graf nahm die Waaren auf dem Bahn
hofe Niederſachswerfen in Empfang ſchaffte ſie gieich darauf mit
Geſchirr nach Nordhauſen und gab ſie dort mit anderer Signatur
als Eilgut nach Leipzig auf Jn Leipzig ließ er die Waaren in
das Gaſthaus Zur Stadt Königsberg bringen und logirte ſich
ſelbſt mit der Kreutzer als Gräbner und Frau dort ein Von den
Waaren verkaufte er 3 Stück Tuch zu 114 M an einen Schneider
1 Stück verſetzte er für 40 den Reſt brachte er zuerſt vach
den dresdener dann nach dem magdeburger Bahnhofe und gab
ſie dort nach Halle auf wohin er auch ſelbſt fuhr Hier wurde
er wie ſ Z berichtet Die Red auf Veranlaſſung der langen
ſalzaer Firma die ihm ihren Prokuriſten zur Verfolgung nach
geſandt nach einem vereitelten Fluchtverſuche mit ſeiner Konkubine
feſtgenommen Von Halle aus wurde Graf nach einiger Zeit
in das Gerichtsgefängniß zu Erfurt gebracht von wo er nach
einem Selbſtmordverſuche hierher übergeführt wurde G der ſich
in Graz mit verſchiedenen Studien beſchäftigt und ohne an einer
Univerſität immatrikulirt zu ſein Kollegien gehört haben will
nennt ſich Dr cand phil und hält ſich zur Führung dieſes Titels
berechtigt Da Zweifel an ſeiner Zurechnungsfähigkeit entſtanden
waren iſt er ſeitens des hieſigen Kreisphyſikus längere Zeit im
Gefängniſſe beobachtet worden Der mediciniſche Sachverſtändige
gab heute ſein Gutachten dahin ab daß Graf völlig geiſtesgeſund
aber ein im hohen Grade von ſich ſelbſt eingenommener über
ſpannter an ſog Größenwahn leidender Menſch ſei Dementſprechend
benahm er ſich auch heute ſchon zu Anfang der Verhandlung noch
mehr aber als ihm das Wort zur Vertheidigung ertheilt wurde
und deklamirte das unſinnigſte Zeug Nachdem der Vertreter
der Staatsanwaltſchaft eine achtjährige Zuchthausſtraſe beantragt
hatte erkannte das Gericht nach langer Berathung gegen G wegen
11 ſchwerer Privaturkundenfälſchungen wegen vollendeten Betrugs
in 6 und wegen verſuchten Betrugs in 4 Fällen auf 5 Jahre
Zuchthaus und Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte auf 8 Jahre
wegen Führung falſchen Namens aber auf 4 Wochen Haft
Der Gärtnergehilſe Bernhard Schmieder aus einem Dorfe bei
Jena welcher am Mittwoch dem Gärtner Weyer hier einenVetreg von 294 M unterſchlug und damit flüchtig wurde iſt

eſtern in Eſchwege verhaftet worden Von der entwendetenSumme wurden noch 164 M bei ihm vorgefunden Das fehlende

Geld hatte Schmieder bereits verausgabt
P Schraplau 12 März Ende d M ſiedelt der hieſige

Gaſtwirth Herr Edel nach Halle über um das dortige Reſtaurant
zum Roſenthal zu übernehmen Jn den letzten Jahren hat
derſelbe die hieſige Rathskellerwirthſchaft inne gehabt

md Kalbe a 11 März Geſtern U 1 Uhr
wurde der Knabe Görtz vor dem Brumberger Thor von dem

uhrwerk des Handelsmanns Höhne in Tornitz ſo unglücklich
überfahren daß der Tod ſchon auf dem Transporte nach dem
Krankenhauſe eintrat Geſtern wurde an der Mühle ein männ
licher Leichnam aus dem Mühlgraben ans Land gezogen Der
ſelbe iſt bis jetzt noch nicht rekognoszirt

UniverſitätsNachrichten
Roftock Der ordentliche Profeſſor der deſkriptiven und

pathologiſchen Angtomie Dr Albert Thierfelder iſt zum
Rektor gewählt Die beiden außerordentlichen Profeſſoren
Dr Körte Archäologe und Dr Goebel Botaniker ſind zu
Ordinarien ernannt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Dr Franz Boags in Minden iſt augenblicklich mit den Vor

bereitungen zu einer längeren Exkurſion nach dem nördlich von
Amerika gelegenen arktiſchen Archipel beſchäftigt wo er

geogra hiſche und ethnographiſche Studien zu machen beabſichtigt
Derſelbe wird ſich von einem Diener begleitet im Monat Mai
auf der Germania nach dem Cumberland Sund begeben von
wo das genannte Schiff die Mitglieder der deutſchen Eircum
polarexpedition in die Heimath zurückführen ſoll Von hier
aus gedenkt der Forſcher nachdem er ſich eine Beglei
tungsmannſchaft von Eskimos beſchafft hat durch das grvine
Jnlet zur KennedySee und an der Weſtküſte des Baffins Landes
hinauf bis zur Fury und HeklaStraße nach den Wohnſtätten der
dortigen Jglulik Eskimos vorzudringen Der Winter von 1883/84
ſoll in dem Hauſe der deutſchen Polarſtation am Cumberland
Sund verbracht werden worauf im folgenden Sommer eine ſich
noch weiter nördlich erſtreckende Reiſe nach dem PondsJnlet und
möglichſt bis P NordDevon hinauf ausgeführt werden ſoll
Der Hauptzweck der Reiſe beſteht in der Erforſchung der
Geographie und Bevölkerung dieſer arktiſchen Striche
ſowie namentlich in dem Verſuche genaue Kunde über die Wan
derungen Jagdbezirke Verkehrs und Handelswege und das
innere Verhältniß der einzelnen Stämme der dort hauſenden
Eskimos zu erlangen ein Unternehmen welches ohne Zweiſel der
Kheeraie ſowohl als der Ethnographie ein reiches Material zu
ühren wird

Glockentöne Geiſtliche Dichtungen von Julius Magen
wirth Frankfurt a Druck und Verlag von Gebr Knauer
Eleg Leinenband mit Goldſchnitt 5 M Die Motive der einzelnen
Lieder ſind ſehr zum Theil halten ſie ſich an die
chriſtlichen Kirchenfeſte die weit überwiegende Mehrzahl iſt jedoch
aus der Tiefe der rer Lebenserfahrung geſchöpft und tief
empfunden Die äußere Ausſtattung wäs Druck Papier und
Einband anßelangt iſt eine elegante Das Buch dürfte ſich als
ein Konfirmationsgeſchenk ganz beſonders eingnen

Vermiſchtes S
Karl Witte als junger Profeſſor in Breslau gn

ſeinen Vierzig Jahren erzählt arl v Holtei aus dem An
fange des Jahres 1823 u g ſein Bekanntwerden mit Karl
Witte der zur dortigen juriſtiſchen Fakultät verſetzt und unlängſt
außerordentlicher Profeſſor geworden war wörtlich heißt es dorteinem Kaffeehauſe konditiontrte Am 23 Juni 1882 verließ er Karl Witte der unſer lieber Freund geroorden war brachte den z Gerſte 12 bis 15

Sonettenraptus unter uns Wo nur zwei oder drei von uns
beiſammen ſaßen genügte daß einer irgend ein zweiſilbiges Wort
ausſprach um die Sonettenfabrikation in Gang zu bringen
Haſt ſchon die Schlangen geſehen fragte Witte und angen

engen ingen ongen ungen ſprach Meyer und Feder und
Papier war zur Hand aus a und e wurden die Quatrains aus
i o u die Terzinen gebildet und ein Sonett ſtand da Neben
dem verrückteſten Zeuge gedieh auf ſolche Art auch manches Vor
treffliche zu deſſen Erkenntniß freilich eine Gattung von Humor
gehört die vielen namentlich den vernünftigen Leuten abzugehen
pflegt Dennoch verſpür ich in mir einen prickelnden Kitzel
wenigſtens eins dieſer kleinen Scheuſale hier einzuſchalten Baron
Vaerſt Meyer und ich waren bei Schall Redacteur der Schleſ
Dieſer hatte ein neues Rezept zur Bereitung von Stiefelwichſe be
kommen Meyer erwiſchte das Blättchen und ſchrie wie raſend
achſe echſe ichſe ochſe uchſe Natürlich mußte das Feld
geſchrei honorirt werden und das Sonettenbanner ward entfaltet

Daß durch Chemie ein glänzend Werk erwachſe
Rühr du zuſammen mit behender Flechſe
Der myſtiſchen Mixturen myſt ſche Sechſe
Dann kann s gebrauchen Preuße ſo wie Sachſe

Fiſchthran zwei Loth Fehlt der nimm Fett vom Dachſe
Des ſüßen Syrups dann fünflöthge Kleckſe
Vom Vitriol ſo will s die Zauberhexe
Ein Fünftel Loth Das iſt die rechte Taxe

Saft ner Citrone träufle in die Büchſe
Nicht faul damit das Ganze uns nicht hockſe
Und ohne daß der Wiſcher zögernd druckſe

Gebrannter Zahn doch nicht vom Fuchs und Luchſe
Vom Elephas vier Loth Zuletzt du Ochſe
Waſſer ein Quart ſo wird die Stiefelwichſe

Vom verſtorbenen n Doré erzählt man daß er
einmal ſeinen Paß auf einer Tour d die Schweiz verloren
hatte Jn Luzern angekommen erbat er ſich die Erlaubniß den
Bürgermeiſter zu ſprechen dem er ſeinen Namen nannte Sie
ſagen daß Sie Guſtave Doreé ſind, verſetzte der Bürgermeiſter
und ich will es gerne glauben doch, indem er ihm Bleiſtift und

Papier hinſchob Sie können dies noch beſſer beweiſen Dors
ickte ihn an dann durchs Fenſter auf einige Bauern die auf

der Straße Kartoffeln verkauften Mit wenigen geſchickten Strichen
hatte er die gemüthliche Scene ſkizzirt ſetzte ſeinen Namen darunter und überbrachte das Blatt dem Bürgermeiſter Jhr Paß
iſt vollkommen regelrecht, verſetzte dieſer doch müſſen Sie mir
geſtatten ihn als Andenken zu behalten und Jhnen dafür einen
in üblicherer Form zu präſentiren

IStruenſees Papiere Eine vom Grafen Struenſee
verſiegelte Kiſte iſt wie man uns mittheilt auf Befehl des Königs
Chriſtian geöffnet worden Sie enthielt wie ſich herausſtellte
höchſt wichtige Dokumente ſowie die Bekenntniſſe des Grafen
welche in ſein Verhältniß zur unglücklichen Königin Karoline
Mathilde Licht bringen werden

Von der Eifel Gerbermeiſter Willnecker aus Koblenz
welcher im Auftrage der Kaiſerin die Eifel bereiſt um alsdann
ihr perſönlich über den Nothſtand dieſer Gegend Bericht erſtatten
zu können hat ſeine Reiſe beendet und iſt zum Bericht nach Berlin
befohlen worden Die Verhältniſſe der Eifelbewohner ſollen ganz
troſtloſe und weit ſchlimmer ſein als berichtet wird Es ſollen
durch Vermittelung der Frauenvereine im ganzen Lande Samm
lungen für die verarmte Gegend veranſtaltet wurden

Großartige Schenkung Die verw Baronin von
Rothſchild in Paris hat die Summe von 500,000 Francs zur
Gründung eines Verſorgungshauſes für alte und arbeitsunfähige
franzöſiſche Schriftſteller geſpendet

z Schildkröten in Amerika Der Konſum der Schild
kröten iſt in Amerika noch größer als in England wo man doch
eine ziemliche Quantität dieſer Thiere verbraucht Nach einer
eben publizirten Statiſtik iſt Newyork der wichtigſte Markt dieſer
Luxusſpeiſe Dieſe Stadt erhält jährlich 150 180,000 Pfund
derſelben Philadelphia und Baltimore konſumiren allein
50,000 Pfund Jn Boſton verbraucht man eigenthümlicher Weiſe
nur 2000 Pfund jährlich Die Schildkröten ſind im Sommer be
ſonders zahlreich und wenn daher in Newyork die Zufuhr der
ſelben größer iſt als die Nachfrage ſo konſervirt man die
Schildkröten in Baſſins wo man ſie mit Kohl Lattich Sellerie
und Schalen der Waſſermelonen füttert Eine zu kalte Temperatur
tödtet ſie Jhr Gewicht variirt von einigen Pfunden bis zu

Tonne Die größte Schildkröte die man in Newyork geſehen
wog 560 Pfund Die Käufer ſind zumeiſt Hoteliers undReſtaurateure Jn Philadelphia jedoch iſt auch große Nachfrage

nach kleinen Schildkröten für den Haushakt deren Preis zwiſchen
10 und 20 Cents ſchwankt Die meiſten für den Gaumen der
Nordamerikaner beſtimmten Schildkröten kommen aus KeyWeſt
Man fängt deren viele auf den Luccay ſchen Jnſeln Bahama
Jnſeln wo ſich enorme Sandbänke hinſtrecken und wo ſich auch
A d ſeninſel befindet das erſte Stück Land das Columbus
entdeckte

Eiſenbahnüberfall Ams8 d überfielen Vierzig Männer
einen Zug der Little Rock und Fort SmithEiſenbahn während
derſelbe ſtillſtand und feuerten auf den Zugführer und den Weichen
ſteller wodurch erſterer tödtlich verwundet wurde Der Lokomo
tivführer ſetzte indeß den Zug ſofort in Bewegung und die Räuber
ſprangen herunter ohne ihren Zweck erreicht zu haben

Theurer Jrrthum Herr Edsdall ein texaniſcher Vieh
züchter hatte in Montague veredeltes Vieh gekauft und ſeinem
Verwalter telegraphirt in Buffalo Springs mit ihm zuſammen
z kommen und Pferde und Shep mitzubringen Der Telegraphiſt
andte ſtatt des Wortes Shep auf welchen Namen Herrn Edsdall s

treuer Schäferhund hört das Wort Schafe und der Verwalter
hatte nichts eiligeres zu thun als die weitzerſtreuten Schafheerden
des Herrn Edsdall zuſammen zu treiben und 5000 Schafe in
Eilmärſchen nach der 125 Meilen eutfernten Station Baffalo Gap
zu bringen Auf dieſem Marſche Wegen 1500 Lämmer zu Grunde
Herr Edsdall wurde gegen die Weſtern Union Telegraph Com
pany klagbar und erhielt auch ein obſiegendes Erkenntniß denn
es wurden ihm 3000 Dollars Schadenerſatz zugeſprochen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Die Königl Eiſenbahndirektion zu Magdeburg macht bekannt daß die Friſt

für den Umtauſch der Magdeburg Halberſtädter Stammpriori
täten Lit C gegen Konſols bis zum 1 Okt 1883 verlängert worden iſt

Die am 10 d ſtattgefundene Generalverſammlung der Braunſchweiger
Bank lehnte den Antrag auf Einlöſung der zwar bereits verfallenen aber
noch nachträglich präſentirten Zehnthaler Noten mit allen gegen zwei
Stimmen ab

Die B macht auf einen Schwindler mit Namen Seyffertitz
in Limmel bei Maſtricht aufmerkſam welcher Waaren beſtellt und dieſelbe
für ſich an deutſche Firmen ſchicken läßt um ſo ſodann weiter zu verwerthen

Peſt 10 März Telegr Die Schlußrechnung der Ungar Allge
meinen Kreditbank weiſt folgende Aktiva auf Eigene Eſſekten 974,139
Debitoren 5,770,770 diverſe Aktiva und auf Konſortialgeſchäft5,322,076 Kealitäten 378,384 vereinigte Dampfmühlen 1,021,175 Fl Die
Paſſiva betragen Aktienkapital 10,000,000 Reſervefonds 849,906 unbehobene
537 ge diverſe Paſſiva 772,826 Kreditoren 752,525 Gewinnſaldo

h

Stockholm 10 März Telegr Die Allgemeine Hypotheken
kaſſe der Städte Schwedens hat behufs Rückzahlung ihres 1868er 5proz
er von urſprünglich 10 Mill Kronen mit der Berlinerandelsgeſellſchaft ein neues 4 prozent Pfandbriefs Anlehen im Be
trage von 11 Mill Reichsmark gleich 10 Mill Kronen abgeſchloſſen

Gebr Friedeberg Landweizen 179 186
glatter n Weizen 165 175 Rauhweizen 164 174 Roggen 128 bis
145 Chevaliergerſte 145 175 Landgerſte 142 154 er 128 bis
144 M per 1000 Kg

Nordhauſen 10 März Weizen 15 bis 18 Roggen 12 bis
gar 10 bis 12 rtoffelnStro c

Magdebuxrg 10 März

bis 8,25 M per 100 Kilogr 3 bis 3,50 Peu 6 h
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7, ver 100 Kilogr Rindfleiſch 1,10 bis 1,30 Schweinefleiſch 1,20 bis
,40 Kalbfleiſch 80 bis ,90 Hammelfleiſch 1 bis 1,10 Speck
geräuch 1,60 bis 1,80 Butter 1,80 bis 2 Eßbutter 2,20 bis9 M per 1 Kilogr Eier à Schock 2,80 bis 3,00 Käſe 4,50 M

Leipzig 10 März Preiſe verſtehen ſich erſte Koſten exkl Proviſion
Courtage c Weizen pr 1000 Klgr netto loco hieſiger 135 180 M bez u Br
fremder 180 210 M bez datt Roggen pr 1000 Kg netto loco hieſiger
130 148 M bez Matt Gerſte pr 1000 Klgr netto loco 160 175 M bez n
Br geringe 110 135 M bez Hafer pr 1000 Klgr netto loco 120 135 Mbez Mais pr 1000 Klgr netto loco rumäniſcher 153 M ungariſcher

M G Raps pr 1000 Klgr netto loco 330 M nom Raps
kuchen r 100 Klgr netto loco 14 M Br Rüböl pr 100 Klgr netto loco

M bez per März April 76,00 M Br Leblos Spiritus pr
10,000 Literproc ohne Faß loco 53,80 M G Höher

Berlin 9 März Weizen 19,80 20,20 Roggen 13,40 13,70 M
Gerſte 19,60 19,80 Hafer 14,60 15,00 M gute Sorte Richtſtroh

00 4,25 M Heu 5,00 6,80 M Erbſen 22 32 Speiſebohnen weiße
i o Linſen 32,00 52,00 Kartoffeln 6,25 7,50 M per 100

Kilogr Rindfleiſch 1,10 1,40 Schweinefleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch
1,00 1,50 Hammelfleiſch 1,00 1,40 Butter 1,80 2,80 M per
1 Kilogr Eier 60 Stück 2,79 3,40 M

Berlin 10 März Rüböl Termine matt Gek pr 100 Kg
Loco m F o F pr dieſen Monat pr März April pr April
Mai 79,9 79,7 00,0 bez pr MaiJuni 78,9 78,700,0 bez pr Juni Juli

pr Juli Aug pr Sept Okt 62,8 62,7 bez Leinöl pr 100
Kilogr loco o F Lief Spiritus Term faſt geſchäftslos Gek
Liter per 100 Liter à 100 10,000 Liter Proz Loco mit Faß pr
dieſen Monat u pr März April 53,3 nom pr AprilMai 53,9 53,753,8
bez pr MaiJuni 54,2 54,4 bez pr Juni Juli 55,1 55,0 bez pr Juli
Aug 55,9 55 00,0 bez per Aug Sept 56,1 56 bez pr Sept Okt
bez Spiritus pr 00 Liter à 100 10,000 Literproz loco ohne Faß
53,3 bez

Stettin 10 März nachm e Getreidemarkt Weizen unv
loco 150 186 pr Apr Mat 187,50 pr MaiJuni 189,00 pr Juni Juli 190,50
Roggen unv loco 115 127 pr April Mui 133,00 pr MaiJuni 135,50 pr
Juni Juli 137,50 Rübſen pr April Mai 305 pr Sept Okt 283,50 Rüböl
ſeſt 100 Kilogr pr Apr Mai 78,50 pr Sept Okt 63 Spiritus geſchäftslos
loco 52,80 pr März 52,80 pr April Mai 53,40 pr Juni Juli 54,70

Poſen 10 März Telegr Spiritus loco ohne Faß 51,70 pr März51,50 pr April Mai 51,70 pr Juni 52,60 pr Aug 53,60 Gek Lit
attM Köln 10 März nachm Telegr Getreidemarkt Weizen hieſiger

loco 19,50 fremder loco 20,50 pr März 19,35 pr Mai 19,60 pr Juli
19,85 Roggen loco 14,50 pr März 14,10 pr Mai 14,25 pr Juli 14,55
Hafer loco 14,00 Rüböl loco 39,40 pr Mai 39,20 pr Okt 32,10

Breslau 10 März nachm Telegr Getreidemarkt Spiritus pr
100 Liter 100 pr April Mai 52,60 pr Aug Sept 54,50 pr Sept Okt
54,00 Weizen pr März 184,00 Roggen pr April Mai 130,00 pr Mai
uni 133,00 pr Sept Okt Rüböl pr April Mai 77,50 pr MaiJ pr Sept Okt 62,00 Zink umſatzlos

Hamburg 10 März nachm Telegr Getreidemarkt Weizen loco
und auf Termine ruhig pr April Mai 185 Br 184 Gd pr MaiJuni
187 Gd 186 Gd Roggen loco ſtill auf Term ruhig pr April Mai
134 Br 133 Gd pr MaiJuni 134, Br 133 Gd Hafer ſtillGerſte matt Rüböl ſtill loco 79,00 pr Mai 78,00 Spiritus ruhig pr
März 43,00 Br pr April Mai 40,50 Br pr Juni Juli 41,00 Br pr Juli
Aug 41,75 Br Kaffee ſehr feſt Umſatz 6000 Sack S

Wien 10 März Telegr Getreidemarkt Weizen pr Frühjahr 10,10
Gd 10,15 Br pr Sept Okt 10,60 Gd 10,65 Br Roggen pr Frühjahr
7,60 Gd 7,65 Br Hafer pr Frühjahr 7,00 Gd 7,05 Br Mais inter
nationaler pr MaiJuni 6,82 Gd 6,87 Br

Peſt 10 März vorm Telegr Produktenmarkt Weizen loco feſt
pr Frühjahr 9,68 Gd 9,70 Br pr Herbſt 10,30 Gd 10,32 Br Hafer
pr Frühjahr 6,55 Gd 6,57 Br Mais pr Mai Juni 6,39 Gd 6,41 Br
Kohlraps pr Aug Sept 14

Paris 10 März nachm Telegr Produktenmarkt Schlußbericht
Weizen ruhig pr März 25,60 pr April 25,90 pr MaiJuni 27,40 pr
Mai Aug 27,40 Roggen beh pr März 16,25 pr Mai Aug 17,50 Mehl
9 Marques ruhig pr März 57,60 pr April 58,25 pr MaiJuni 509,00
pr MaiAug 59,60 Rüböl feſt pr März 106,00 pr April 106,50 pr
MaiAug 100,25 pr Sept Dez 83,75 Spiritus weichend pr März 55 pr
April 54,50 pr Mai Aug 53,75 vr Sept Dez 52,75

Parts 10 März nachm Telegr Rohzucker 889 loco ruhig 51,25 à
51,50 Weißer Zucker träge Nr 3 pr 100 Kilogr pr März 58,80 pr April
59,25 pr Mai Aug 60,50 pr Okt Jan 60,10

Amſterdam 10 März nachm Telegr Getreidemarkt Schlußbe
richt Weizen pr Mai 275 Roggen pr März 168 pr Mai

Amſterdam 10 März nachm Telegr Bancazinn 58
Antwerpen 10 März nachm Telegr Getreidemarkt Schluß

bericht Weizen ruhig Roggen unbelebt Hafer ſtill Gerſte weichend
Sei ondon 10 März nachm Telegr Havannazucker Nr 12 22,

etig
Rio de Janeiro 10 März Telegr Wechſelkurs auf London 212

do auf Paris 446 Tendenz des Kaffe emarktes Feſt Preis für good firſt
4300 à 4450 Durchſchnittliche Tageszufuhr 13,250 Sack Ausfuhr nach Nord
amerika 68,000 do nach dem Kanal und Nord Europa 6,900 do nach dem
Mittelmeer Vorrath von Kaffee in Rio 171,000 Sack

Liverpool 10 März nachm Telegr Baumwolle Schlußbericht
Umſatz 6,000 davon für Spekulation und Export 1000 B Unverändert
Middl amerikaniſche Juni Juli Lieferung 5 Nov Dez Lieferung 5 d

New York 9 März Telegr Wagarenbericht Baumwolle in
NewYork 10 do in NewOrieans 95 Mehl 4 D 25 C Rother Winter
weizen loco 1 D 21 do pr März 1 D 19 do pr April 1 D
22 do pr Mai 1 D 24 C Mais New 72 C Zucker ſfairrefining Muscovadoes 7 Kaffee fair Rio Schmalz Wilcox 11 do

New York 9 März Telegr BaumwollenWochenbericht Zufuhren
in allen Unionshäſen 123,000 Ausfuhr nach Großbritannien 70,000 B
Ansſuhr nach dem Kontinent 59,000 Vorrath 906,000 B

Liverpool 9 März nachm Telegr Ofſizielle Notirungen
Upland good ordinary 5 DSuyrna fſaitr

1low middl 5 W B Broach fairmiddl 5 h Dhollerah middlMobile mid l good middl 3 hieOrleans good ordin 5 middl ſair 3D low middl n 5 16 r fair 2 37middl e g 5 r good fair i 4II middl fair ad 6 r good e 4S fſair Domra ſair ZwjSantos fair a e 77 good fair 7 4 aBahia ſair oodMaceio ſair Bis Scinde fairMaranham fair 6 Bengal fair 3Egyptian brown middl 4 good ſa ihr 3
fair 7 Madras Tinnevelly fair 4v good fair 8 good fair 4white middl Weſtern ſair 3ſair G z good fair 4good fair 7Petroleum Bremen 10 März nachm Telegr Schußbericht

Steigend Standard white loco 7,30 à 7,35 bez pr April 7,45 bez pr Mai
7,60 bez pr Juni 7,70 bez pr Aug Dez 8,15 bez Hamburg
10 März nachm Telegr Feſt Standard white loco 7,60 Br 7,55 Gö
pr März 7,55 Gd pr Aug Dez 8,15 Gd Stettin 10 März nachm
Telegr Loco 8,20 M Antwerpen 10 März nachm Telegr
Schlußbericht Raffinirtes Type weiß loco 18 bez 182/ Br pr April18 Br pr Mai 18 Br pr Sept Dez 20/ bez 202 Br Steigend
Berlin 19 März Term feſt Raffinirtes Standard white per 100 Kilogr

mit Jaß in Poſten von 100 Ctr Gek 6300 Ctr per 100 Kilogr Loco bez
per dieſen Monat u pr März April 23,1 23,3 23,2 bez pr April Mai pr
Sept Okt 24,4 bez New York 9 März nachm Telegr Standard
white in New Yorl 75 Gd do in Philadelphia 7 Gd rohes Petro
leum in NewYork 67 do Pipe line Certificates 93 C

Magdeburg 10 März Hermann Walther Wochenbericht Die
Tendenz für Spiritus war ſehr ſtill trotzdem konnten ſich die Preiſe für
greifbare Waare etwas erhöhen da Angebot faſt gänzlich mangelt Die amt
lichen Notirungen für Kartoffelſpiritus loco ohne Faß ſchwankten zwiſchen
53 20 53 70 M ab Speicher bei freier Vorhaltung der Gebinde wurde
ca 1 M darüber bezahlt Termine waren leblos da Nachfrage wie Angebot
fehlte Rübenſpiritus war ebenfalls ſehr ſtill und waren die Preiſe mehr
Brief als Geld Loco 53 25 M bez März 53 50 M Br April 53,75 M
Br April Mai 54 M Br Juni Sept 55 M Br

Bremen 10 März Petroleum Bericht Raffinirtes Petroleum
Nachdem der Markt gleichartig den verfloſſenen Wochen bis zur Ausgabe des
Berichts in weichender Tendenz verlaufen beſſerte ſich die Meinung und Preiſe
bewegten ſich alsdann in ſteigender Tendenz Preiſe für loco eröffneten zu
7,30 Mark wichen auf 7,15 Mark und ſchloſſen heit J zu 7,35 Mark

1882 1883
TotalLager exkluſive Danzig London u Trieſt 389,479 709,044 974,614

ſchwimmend 144,739 166,601 197,655Abl dung v 199,000 194,500 188,900
Total Statiſtik exkl Danzig London u Trieſt 733,218 1,070,145 1,361,169
Total Verſand exkl Danzig London u Trieſt 51,258 52,780 65,526

Tot Verſ ſeit 1 Jan 726,195 611,196 677,893
Schwimmend und in Abladung 1882 1883für direkt Port Kontinent ea 8,000 Barr 32,600Barr

div Oſtſeehäfen exkl Stettin u Danzig 33,600 5,900
WochenKlarirung Kontinent 73,800 64,000

Oſtſeehäfen 9,000 SWochenCharterung Kontinent 90,000 54,000
Oſtſeehäfen 11,000 11,000Geſammt Export vom 1 Jan bis16 Febr 1883 51,904,642 Gallonen

do n 16 1882 51,009,085Hamburg 10 März Wochen Bericht Kaffee erhielt ſich in günſtiger
Stimmung und zeigte ſich lebhafte Kaufluſt zu ſteigenden Preiſen Der un
erwartet hohe Ablauf der holländiſchen Auktion 4 Cts über Taxe wirkte
ferner befeſtigend auf die Tendenz Nach den anſehnlichen Umſätzen iſt jetzt die
Auswahl in erſter Hand ſehr beſchränkt geworden und auch die zweite Hand
zeigt ſich jetzt mit ihren Vorräthen recht zurückhaltend ſodaß es nicht auffallen
darf wenn demnächſt größere Ruhe ſich einſtellt Geſtern ſchloß der Markt in
günſtiger Haltung Verkauft ſind ſeit letztem Bericht in loco 22,000 Säcke
Rio und Santos von 31 54 Pf 5000 Säcke Laguayra von 43 82 Pf 1000
Säcke Guatemala von 54 75 Pf 2500 Säcke Bahiag von 32 50 Pf 700 Säcke
Ceara von 39 45 Pf ſchwimmend 1500 Säcke Santos per Dampfer Argen
tina 3000 Süäcke Santos per verſchiedenen Dampfern 2000 Säcke Domingo
per verſchiedenen Dampfern Reis bleibt fehr feſt doch verhindert eine
höchſt mangelhafte Auswahl belangreichere Umſätze Gewürze Caſſia
lignea ruhig aber feſt Flores höher bezahlt Vera matt Cardamom hat
uten zcbug Jngber in allen Gattungen ſteigend Macis und Nüſſe behauptet elken vielſeitig gefragt und höher bezahlt Die pr Dorthea an

gekommenen 140 Gonjes wurden zu vollem Preiſe aus dem Markt genommen
Pfeffer hielt ſich feſt auf Preis Piment ruhig Sämereien Rothes und
weißes Kleeſaat begegnete zu beſtehenden Preiſen größerer Frage Alſike und
Thymothey bei ſchwachem Abzug unverändert Verkauft ſind ſeit letztem Bericht
ca 3000 Ctr rothes Kleeſaat von 71 94 1000 Etr weißes Kleeſgat von
55 100 300 Alſike von 65 130 700 CEtr Thymothey von 27,50 40 M

Heringe Schottiſche Voll ferner höher Holländiſche und Norwegiſche
ohne Aenderung Petroleum Auf Grund niedrigerer amerikaniſcher
Norirungen gaben hier Preiſe ebenfalls nach Wir notiren in loco 7,50 M
Br 7,45 M Gd pr März 7,50 M Br 7,40 M Gd pr Aug Dez 8,10

Telegraphiſche Kursberichte der Saale Zeitung
Berlin 12 März 1 Uhr 50 Min nachm

Fonds Börſe
4 Preuß Konſol Anleihe 104,20 4 Preuß Konſol Anleihe 102,00

BergiſchMärkiſche 127,30 Mainz Ludwigshefen St Aktien p ult 100,25
Oberſchleſiſche St Aktien A E p ult 247,75 Oeſterr FranzStaatsbahn
p ult 580,59 Lomborden p ult 246,50 Oeſterr Kredit Aktien P ult 544,50
DiskontoKommandit 199,90 Darmſtädter Bank 154,60 Tendenz ſchwach

Getreide Börſe
Weizen April Mai 183,00 MaiJuni 185,00 geſchäftslos
Roggen April Mai 137,00 MaiJuni 138,00 ſchwach
Hafer April Mai 122,50 MaiJuni 123,00 feſt
Rüböl loco 78,50 April Mai 79,00 ſchwach
Spiritus loco 53,50 April Mai 53,90 MaiJuni 54,20 günſtig

c
222Wochenüberſicht der Reichsbank vom 7 März

Akt Berlin 10 MärzAktiva1 Metallbeſt der Beſtand an kursfähigem deutſchem Gelde
und an Gold in Barren oder ausl Münzen das Pfund
fein zu 1392 M berechnet M 634,153,000 Abn 193,000

2 Beſt an Reichskaſſenſcheinen 24,641,000 Zun 966,000
5 do an Noten anderer Banken 1232,441,000 Abn 4,743,000
4 do an Wechſeln 312,557,000 Zun 19,000

340,911,900 Abn 5,284,0005 do an Lombardforderungen
do an Effekten 6,555,000 Abn 519,0007 do an ſonſtigen Aktiven 24,398,000 Abn 166,000

Paſſiva
8 das Grundkapital M 120,000,000 unverändert
9 der Reſervefonds 127,724,000 unverändert10 der Betrag der uml Noten 681,967,000 Abn 10,419,000
11 die e täglich fälligen Ver

bindlichkeiten 222,161,000 Zune 993,00012 die ſonſtigen Paſſiven 331,000 Abn 12,000

Nachrichten des Standesamts Halle vom 9 März
Aufgeboten Der Buchbinder C Obſtfelder und O Czinke

Schmeerſtr 42 und Berlin Der Schloſſer P Hoffmann und
B Donner Pfännerhöhe 10 und Taubeng 14 Der Fleiſcher
W Fritſch und C Werner Leipzigerſtr 57 und am Kirchthor 11
Der Schloſſer O Rohde und C Springer Landwehrſtr 12 und
Königsberg i Pr Der Maurer F Th G Meyer und F WMünzer Halle und Giebichenſtein Der Bergmann A E P
Wirth und Ch E M Winkelmann Giebichenſtein

Geboren Dem Handarb C Schumann ein S Feldſtr
Dem Maſchinenſchmied J Börner eine T Wuchererſtr Dem
Buchdrucker E Wolff ein S gr Schloßg 12 Drei unehel S
Entb Jnſt
Geſtorben Des Schneider W Matthäus 26 Krämpfe

Weingärten 17 Des Maurermſtr A Scherf S Otto 1 M
28 Bronchitis Henriettenſtr 20 Des Steinmetz R Kohl
hardt 16 Krämpfe Bockshörner 10 Des Keſſelſchmied
F Pultz S Wilhelm 1 M 27 Lungenentzündung Wein
gärten 22 Der Cigarrenmacher Auguſt Grundmann 48 J
3 M 8 Gehirnſchlag Klinik Der Schuhmachermſtr Franz
Boehme 59 J 9 M 6 Gehirnlähmung Markt 23 Der
Rentier Gottlob Meyer 65 J 2 M 20 Bronchitis Bern
burgerſtraße Die Wittwe Chriſtiane Bergner geb Stöpel
63 Schlaganfall Bahnhof

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 10 bis 12 März

Stadt Hamburg Graf v d Schulenburg a Beetzendorf Graf von
Hohenthal a Dölkau v Gersdorff v Winterfeld u v Bornſtedt a Klein
Roßleben v Trotha m Frau v Kollenbey Kaſſen Reviſor Bertram m Frau
a Erfurt Amtsrichter Lange a Frauſtadt i P Dr Bock m Frau u Jungfer
a Andreasberg E Sprung m Frau a Felchta Fabrikbeſ Hecker m Tochter
a Staßfurt Frau Keßler a Wien Kaufleute Hanau a Paris Wiedau a
Bremen Warueyver Wieder Benſchner Schoedler u Petersdorf a Berlin
Goldſchmidt a Mühlhauſen Kieſelich u Deibele a Frankfurt a M Sauer
zapf u Redlich a Dresden Palau u Stiefel a Mainz Teſchenmacher a
Werden a R Königsberg a Freiberg i S Freund u Wolf a Hamburg
Heintzeler u Jmmendörfer a Stuttgart Kirchhoff a Wien Ackermann a
New Hork nDre nprin Kieut Frhr v Barth a Berlin Rittergutsbeſ Bollmann

a Heſſerode und Bakhaus a Boilſtedt stud phil Fiſcher a Berlin und
Pinkel a Heidelberg cand med Johaunes a Berlin Kaufleute Fiſcher
a Erfurt Krotoszyner a Eflingen bei Stuttgart Keſſel a Langenſalza

Goldene Kugel v Bünkau m Gem u Römer m Gem a Neu
mark i/S Priv Brendel m Fam a Buchau Fabrikbeſ Solinger m Sohn
stud agr Schroeder u Frau Kaufm Edelweis m Sohn a Berlin Prakt
Arzt Dr Krauſe a Schweden Direktor Jönner a Schwerin Frau Pilet a
Magdeburg e Helwig a Hoyerswerda Fabrik Gottſchalk a
Hirſchberg i Schl Heuer a Großenhain Bürgermeiſter Brecht a Quedlin
burg Rochbaum a Troffort SteuerJnſp Hornung a Eisleben Phyſikus
Kutſchmann a Haſſelfelde Frau Oberförſter Reimers a Trautenſtein Amtm
Wolff a Witzenhauſen Kaufleute Heß a Offenbach Reinicke a Bremen
Baer a Straßburg Henſchel Aſcher Born u Baumann a Berlin Kralle

beziehen

Fairbanks 112 do Rohe u Brothers 11 nom Speck 10 Getreidefracht
nach Liverpool 4

e

Rothenſtein u Taſſe a Zerbſt
M Br 8 M Gd Nach der Börſe Kaffe ſehr feſt verkauft werden 5000 a Magdebnrg John a Halberſtadt Kirſchner a Hanau Specht a Hamburg
Säcke Diverſe Petroleum feſt Spiritus ruhig Marinowsky a Moskau Schmidt g Roſtock

zu Osmünde
iſt bis auf Weiteres aufgehoben

Bekanntmachung
Jm Auftrage der Königl Haupt

Steuer Amt Expedition für die Gerichts
koſten Erhebung werden am 14 März
d J Vormittags 11 Uhr Sophien
ſtraſze 1 die nachbezeichneten Gegen
ſtände nämlich

I Blane s Handbuch 3 Bde,
2 Meyer s Hand Lexikon,2Bde

ſowie verſchiedene Mobilien
öffentlich verſteigert werden

Halle den 12 März 1883Böcke Vollziehungsbeamter

A
Mittwoch den 14 März er

kommen am Schluſſe der Gold
waarenAuetion gegen 12 Uhr
Mittags im Laden gr Ulrichſtr
47 2 Waarenſchränke und ein
Ladentiſch zur Verſteigerung

W Elste
Holz Anction

Dienstag den 13 März
Nachmittag 2 Uhr in der Halle

große Brennholz Auction
Ein Hausgrundſtück in einem gr

Fabritorte worin ſeit 4 Jahren ein
daterialw Geſchäſt mit Erfolg betrieben

ſteht zu verk Näh bei de Fleiſchermſtr
Daniel Leipzigerſtraße Unterh verb

700 Thlr werden ſofort oder I
n auf 1 Landhypothek zu leihen

ruht Offerten sub 11731 an S
raefe gr Märkerſtraße 7
Ein pünktl ſtrebſamer Profeſſioniſt

ucht zur 2 Hypothek von edeldenkenden
enſchen ein
Gef Offerten unter B 608 beför

dert die Expedition v Ztg

Eine Wohnung
beſtzhend aus 2 Stuben K u Zu
behör iſt zu vermiethen und ſofort zu

Charlottenſtraße 13

FSc AVnn

arlehn von 300 Mk

Eine Schloſſerwerkſtatt oder dazu
paſſendes Local im Königsviertel zu
miethen geſ Landwehrſtr 6 im Laden

Ein Laden mit Wohnung ſowie
eine Wohnung zu 120 Thlr ver
miethet per April Landwehrſtraße 12

Kleiner Laden mit Stube und Kam
mer zu vermiethen Moritzthor 4

Kinderl Leute ſuchen bis 1 April Woh
nung Pr 30 36 Thlr Mittelwache 2 II

Parterre Räume zu Geſchäfts
lokal paſſend in der Nähe des Marktes
zu vermiethen Schülershof 15 I

Eine Wohnung 54 Thlr 1 Juli
zu beziehen Schülershof 15 I

Kleine Stube geſucht zum 1 April an
kinderl Leute Zu erfr Auguſtaſtr 3 H J

GSHerrſchaftliche BelEtage
in meinem am Friedrichsplatz präch
tig gelegenen Eckhaus Albrechtſtr 25
5 ſchöne Vorderzimmer nebſt Zubehör
ſofort oder 1 April zu vermiethen
Ernſt Haafßzengier gr Steinſtr 10

beſteh aus StubeEin Logis 2Kammern Küche
nebſt allem Zubehör p 1 April zu ver
miethen gr Ulrichſtr 58 2 Tr

Steinweg Nr 40
iſt die erſte u zum 15 April oder
ſpäter an ruhige Miether zu vermiethen
Anſicht jederzeit

1 Stube u Kammer unmöblirt Pr
12 Thlr per 1 April zu vermiethen
Zu erfragen in der Exp d Ztg 156

e 28 iſt ein
herrſchaftliche Wohnung mit
Badezimmer und Gartenbenutzung
per 1 April zu vermiethen

Auskunft ertheilen A Huth
Co gr Steinſtraße 8

J t Fr 5 Sl eaaeeeeeeeeteeeeeee
Herrſch Wohnung Nähe de

Bahn zum 1 April zu verm Preis
900 Wo ſagen J Barck Co

Möbl Zimmer zum 1 April er zu verm
Näh gr Ulrichſtr 50 im Friſeurgeſch

Die zweite Etage jetzt von Frau
Friebel bewohnt beſtehend aus vier
Stuben 3 Kammern Küche nebſt Zu
behör iſt zum 1 Oktober zu vermiethen

Brüderſtraße 8
E Wohn v 3 Stuben 3 K

nebſt Zub zu verm Steinweg A7
Logis 56 Thlr Neuſtadt Nr 4
Ein Vereins Zimmer mit neuem

Pianino für Geſang Vereine
paſſend Donnerstag und Freitag
zu vergeben H Neubauer

Goldene Kette
Kleine Wohnung für einzelne Leute

zu miethen geſucht
Vorck Leipzigerſtr 25

Wohnung von 160 300 Anhalterſtr 7
Eine Part Stube in der Anhalterſtr

zu verm Näh kl Brauhausgaſſe 17 I
Frdl möbl Stube nebſt Kammer

zum 1 April Preis Monat 4 ThlrNäheres Ranniſcheſtr I1 im Laden
Geſucht eine möblirte Stube Preis

mon 10 im Königsviertel OffD 697 an die Exp d Ztg erbeten
Gut möbl Zimmer Parkſtr 16 2 Tr l
F möblirtes Zimmer kl Klausſtraße 8

Möbl Wohnung Leipzigerſtraße 43

Freundl möbl Stube mit Ka
binet zu verm Dorotheenſtr 2 II
Möblirte Stube Unterberg 13
Mädchen f Schlafſt alter Markt 20,HofllI

Schlafſtelle offen Zenkergaſſe 3
Anſt Schlafſt m od ohne K Trödel 13
Anſt Schlafſt Zu erfr Bahnhofſtr 12i K
Anſt Schlafſtelle offen Unterberg 13
Anſt Schlafſtelle offen Barfüßerſtr 16 p
Anſtändige Schlafſtellen Hanfſack 1 II
Anſt Schlafſt m K kl Sandberg 15 II
Frdl Schlafſt offen gr Steinſtr 21 H II

Anſt Schlafſt z verm gr Ulrichſtr 36 II
Recht ordentl Mädchen finden gute

Stellen Frau Schaaf gr Steinſtr 58

e h Hapuvo v lag a nu o uajttza a h nvunggigengg zuuipazuqjvg aag u

Ein Schuhmacher wünſcht Beſchäfti
gung alter Markt 23 2 Tr
Hausknecht geſucht Fiſchervplan 4

2 tüchtige Tiſchler
zum ThürenEinſetzen ſucht
K Fiſcher Tiſchlermſtr Graſeweg 11

Tüchtige und leiſtungsfähige
Weſtenſchneider

finden ſofort dauernde Beſchäftigung
und wollen ſich melden bei 8

Herm Bauchwitz
Markt 5/6

LehrlingsGeſuch
Ein Burſche kann unentgeltlich in die

Lehre treten bei Otto Georgi
Bäckermſtr alter Markt 4

Einen Lehrling achtbarer Eltern
wird geſucht von

A Gebhardt Uhrmacher

Lehrling
ſucht zum 1 April C Gleißenring
Bäckermeiſter kl Ulrichſtraße 4

Eine kräftige Frau ſucht noch einige
Wäſchen Martinsgaſſe 12 Hof part

Ein ordentliches fleißiges Mäd
chen von auswärts ſucht per 1 April
Stelle Zu erfragen bei

55 Graefe gr Märkerſtraße 7
Für eine Familie die den 1 April

nach Halle zieht ſuche ein ordentliches
Mädchen welches mit der Wäſche
Beſcheid weiß Frau Luiſe Arnhold

alte Promenade 2b

Ein ordentl fleißiges Mädchen von
außerhalb das auch ſchneidern kann
zum 15 oder 1 April bei hohem
Lohn geſucht gr Ulrichſtraße 15

Eine ſelbſtſt Köchin u Mädchen
für Küche u Haus ſow nette Kinder
mädchen mit g Atteſt wünſchen 1 April
Stell d Frau Rötzſcher Kuttelpforte 5

Für einen einzelnen Herrn wird
ſofort bei hohem Lohn ein älteres
tüchtiges Mädchen geſucht das
gut kocht und beſtens empfohlen
iſt Zu melden bei
H Graefe gr Märkerftrafze 7

Ein älteres Mädchen ſucht bei ein
zelnen Leuten zum 1 April Dienſt

Näheres Harzgaſſe 12 H part
Ein ord Mädchen mit g Atteſten z

1 April er für Küche und Hausarbeit
geſucht gr Märkerſtraße 7 I r

KartoffelnSchöne mehlreiche Bisquit u blaß
rothe Kartoffeln in Ctrn und einzeln
Reinhardt Königſtr 25 Ecke Lindenſtr

Gute mehlreiche Speiſfekartoffeln
verkauft täglich im Ganzen und einzeln
große Steinſtraße 31 Gaſthof zum
Engel Große Poſten auf Wunſch ins
Haus

50 60 Körbe Spreu einige Schock
Stroh verkauft Franckeſtraße 7

Ein Flügel wegen Umzug billig zu
verkaufen Ranniſcheſtraße 15 I l

2 feine Gebett Betten ſehr billig
zu verkaufen Karlſtraße 15 J

Ein Pianino vorzüglich im Ton
preiswerth zu verk Königſtraße 17 II

Gebrauchte friſche Lohe iſt gratis
abzufahren Fiſchervplan 4

Ein Pferd einſpännig zum Fahren
und Reiten wird geſucht Zu er
fragen bei J Gruneberg
Länferſchwein verk kl Sandberg 15

Verloren
ein Taillentuch Sonntag Abend in
der unteren Königſtraße Gegen Bel
abzug Kohl s Reſtaurant Königſtr d

GranatHaarnadel verl gegen
Belohnung abzug Leipzigerſtr 71 II I

Eine Elfenbein Broche verloren
Leipzigerſtraße und FranckeſtraßeGegen ch ute Belohn abzugeben

Franckeftrafze 5 im Reſtaurant

Pferdedecke verloren Gegen Belohnabzugeben Liehmann Taubengaſſe 3



Neubau des Jnſank Kaſernements zu Halle as

Serbrnmissi oZur Vergebung der Eiſenarbeiten für die Entwäſſerungs Anklage u
für die Aſch und Müllgrube ſowie die Lieferung der eiſernen Thore
und Thüren für die Einfriedigungsmauer veranſchlagt im Ganzen
zu 1914 70 iſt ein Termin auf

Mittwoch den 21 März er Vormittags 10 Uhr
im Burean der unterzeichneten Garniſon Verwaltung Zimmer Nr 18 in
Garniſon Lazareth S a anberaumt wo auch vorher der Koſten

edianſchlag und die Submiſſionsbedingungen zur Einſicht ausliegen
Halle a/S den 11 März 1883

Königliche Garniſon Verwaltung
J II i x Sehreibmethode

garantirt einem Jeden in I5 Stunden eine schöne und
Hallescher

Schüler und Schülerinnen W liegen aus im Unterrichtslocal öp
gelänfige Handschriſt V Probesehriften
ſerplan 10 am Leipziger ThaurmA Fix Lehrer der Schönschreibkunst aus Berlin
Iuhaber v Zeugn u Anerkennungen hob u höchst Militairs

Richard HöllerLeipzigerſtraße 19
r Kurzwaaren und Garn Handlung

J empfiehlt zum Oſterfeſte neu eingetroffene DamenCorfſetts in größter S
Auswahl Panzer Corſetts mit Löffel Mechaniques ſchon von 1 Mark
ab bis zu den eleganteſten Rüſchen in 30 verſchiedenen Deſſins Mtr
von 65 9 an ſeidene Damen Schleifen und Cravatten ſowie ſeid
Bänder Damenkragen und Manſchetten Trievt Handſchuhe für

Kinder 15 große 20 das Paar X

Mein reichhaltiges Tager
aller Arten

Beccdllirrüllden

S in Säulen und Etagenform 3
S öfen Kochöfen mit eiſernem Auf

ſatz oder Thon Etagen ſowie Back
S vofenroſte Ringplatten volle Plat

ten Schornfteinſchieber Feuer und
Röhrthüren Ventilationsklappen
rohe und emaillirte Keſſel Pferde

S krippen Küchenausgüſſe eiſerne
Dachfenſter Heuraufen e

S halte zu herabgeſetzten billigſten Tages
preiſen beſtens empfohlen

S Wilhelm Heckert
S große Ulrichſtraße 60

pg un

un

Richard Köller Leipzigerſtraße 19
D Fabrik beſſerer Strumpfwagren

in Baumwolle Wolle und Vigogne
W Beſtellungen anf Gamaſchen Beinlängen Socken und

Strümpfe c werden prompt und billigſt ausgeführt
Großes Lager aller Strumpfwaaren

zu Fabrikpreiſen

Alexander II von Rußland und der Nihilismus

wozu wir unſere verehrten Mitglieder von Stadt und Land

e JS W à en i X 7c a t rn D r h7 ru 2

Böl
anerkannt beſte Maſchinen zum Bearbeiten von Rüben und Getreide

te s Patent Pferdehac
halten auf Lager und empfehlen zu Fabrikpreiſen

Bergmann SchIee Halle aSeburgeyſerafe
Maſſchinenfabrik und Eiſengießerei Merſ

Zum bevorſtehenden Viehmarkte
halte ich meine auf das Comfortabelſte eingerichteten

2
Weinstuben

eipzigerſtraße

e

e

einem geehrten und 26 Le Publikum beſtens empf
Iallus Boihge

Grohe Auswahl in ſämmtl Delikateſſen

Jalius Bothge eipzigerſtraße 2
Verpachtung

Vier Ackerparzellen des Planes Nr 29 am See ca 22 bis 4
ſollen vom 1 October 1883 ab auf 6

eht dazu Bietungstermin
am 21 Wärz Vormittags 10 Uhr

in unſerer Hauptkaſſe an woſelbſt auch die ngeſchen ausliegen
Das Directorium der Franckeſchen Stiftungen

W Oncken Allgem Geſchichte in rerEinzeldarſtellungen gut h r Man BI O
wie neu vorzügichebillig zu verkaufen
billig

Morgen kwerre Jahre neu verpachtet

Waiſenhaus II 14 u 29 lrichſtr 1hb II

e ſämmtliche Waſchartikel bei

NeuerMètel C Café David
Heute Montag und morgen Dienstag Abends 8 Uhr

r

Auftreten des Phyfioonomikers Prof Duschne
und des Prinz Colibrri e er We es

Heute morgen und Mittwoch Nachmittag

e Kinder VorstellumngAnfang 4 Uhr

Neues Theater
Donnerstag den 15 März

ExtraSalon Concert
von der 40 Mann ſtarken Capelle des Stadtmuſikdirector W Halle

Billets wie gewöhnlich
Anfang S Uhr Entree an der Kaſſe 50 Pfg

alle a Dienstag den 13 März Abends 74 Vhr
im Saale des Stadtschützenhauses

Concert
Teresina Tua

unter gütiger Mitwirkung von

Frau Musikdäireetor Jadassohn Gesang und
Frl Fanny Horowitz Pianoforte aus Leiprig

ProgrammI Präludium und Fuge moll f Pfte v F Mendelssohn 2 Ballade und
Polonaise für Violine v H Vieuxtemps 3 Lieder für Gesang a Mondnacht v
K Schumann b Ich liebe dich v L v Beethoven c Haidenröslein v F Schu
bert 4 Solostücke für Pianoforte a Berceuse v F Chopin b Canon op 35
Nr 3 v 8 Jadassohn 5 a Gondoliera a d 3 Suite f Violine v F Ries
b El Zapateado v P de Sarasate 6 Lieder für Gesang a Oever de stillen
Straten b Im Volkston c Der Müllerbursch v Jadassohn 7 Solostücke t
Pianoforte a Gavotte v C Reinicke b Scherzo v F Mendelssohn 8 Airs
Russes f Violine v H Wieniawsky

Gesperrte Plätze à 3 Mk ungesperrte à 2 Mk sind in der Buch und
Musikalienhandlung von MIax Koestler Poststrasse 9 zu haben
Der Billetverkaunf Undet aueh Abends an der Kasse statt

Preußiſcher Beamten Verein
Die diesjährige vrdentliche Generalverſammlung findet am 14 d

Mts Abends im Café David ſtatt
Tagesordnung

1 Rechnungslegung über das abgelaufene Geſchäftsjahr und Ertheilung der
Decharge darüber

2 Verkauf einiger Exemplare der Monatsſchrift
Vorher pünktlich 8 Uhr Vortrag des Herrn Domprediger Beelitz über

Der VorſtandHalle den 10 März 1883
Frhr vom Hagen

Conservativer Verein f Halle u d Saalkreis
Feier des Geburkskages Sr Maj des Kaiſers u Königs

Sonnabend den 17 März er Abends 8 Uhr
im Saale des Café David alte Promenade

u recht zahlreichem
bei den Vorſtandsmitglied d im Geſchäftslocal der Fi m e ä

l ikgliedern und im Geſcha oca er zrirma SPönicke Leipzigerſtraße 7 unentgeltlich zu haben von
Der Vorſtand

Dr Frick Halle a/S v Bülow Dieskau
Bennemann Sennewitz Bieler Merbitz Camnitins gen

Knauer Gröbers Dr Maercker v Moers Nagel jun Trotha
Dr Neubauer Kroſigk Nittritz Pfaul Sachſe Hohenthurm Thiele

Erſcheinen ergebenſt einladen Gäſte ſind willkommen

Kerntalgseifen Gaſthaus
a iſeh zur erſten WeicheHarzseifen W Leipzigerſtraße 41 lAbfallseifen zum Einſchneiden Dienstag den 13 März

Toiletteabfallseifen Schlachtefest
Karl Reisse

Bölke s Restaurant
Kurzegnſſe 1

Heute Dienstag den 13 d Mts

in unübertroffener reller Qualität

Emil Jahn
gr Märkerstrasse 6

WiederverkäufernPabrikpreise

n Sachse sen gr Ulrichſtr 47 II
geſucht

empfin ek

Spielurt verkauft

Tanzkränzchen
Dienstag den 13 d M

letztes großes Schlachtefelt
ei

C Buggert Steinthor 13
Perein für Erdkunde
Sitzung am 14 d Mts

1 Vorlegung landſchaftlicher Original
bilder aus Derbyſhire durch Hrn
Rentier Wilhelm Ritter

2 Vortrag des Herrn A Scobel als
Gaſt Ueber die geographi
ſchen und Kulturverhältniſſe
Mejicos

3 Berichte über das ablaufende Vereins
jahr und Wahl des Vorſtandes

üsculus für das neue renneo e
re O9 R

7 Friedrichſtr 7 Liste ClIzahb
Heute Montag d 12 März abends

8 Uhr im Prinz Carl Beſprechung
Ein neues Sopha 1 n Bettſt m Matr

verk billig Leipzigerſtr 25 i Seifengeſch

G Heckhähne 2 g Heckbauer verkauft
billig Spiegelgaſſe S Hof III

2 neue Hobelbänke und 4 Zoll ſtarke
Bohlen ſofort zu verkaufen Steg 12 p

Schlagzither zu kaufen geſucht Adr
Kaulenberg 3 H Swaty

Literflaſchen kauft Richard Fuſ
Neue Bettſtelle mit Matr gut gearb

Künſtliche Zähne
Plombiren Zahnſchm beſ ſof ſchmerzl
Zahnextraction durch Electricität

Ein leichter Preſchwagen zu kaufen
Wuchererſtraße 31

Seedorsch
n J
Eine große Sendung

friſcher Bratheringe
grüner Heringe

fiehlt

Chocoladen fabrik
ff Marzipan

Leibigerſtraße 4 4

en gros en

ESpecialitat

ne
c centauchne

Hypotheken
Capitalien

S jeder Höhe
20fach Reinertrag 4 90
24fach do 4 h geg
25 30fach do 4 o
bei feinstem Boden auch höhere
Beleihung gegen Taxe von 40 an
auch Amortisations Darlehen

namentlich auch für

S Gemeinden
89 18 Jahr 690 28 Jahr

auszuleihen durch
Ernst Iaassengier

Bankgeschàft Halle a/S

Buchhülfe für Geſchäftsl Schriftſätze
diskret und billigſt Kanlenberg 3 II

StadtTheater
Dienstag den 13 März 1883

21 Vorſtellung im IV Abonnement
Der Sohn der Wildniß

Dramatiſches Gedicht in 5 Acten von
Halm

Mittwoch zum 3 Male
Die Welt indermanſichlangweilt
Luſtſpiel in 3 Acten von E Pailleron

Thèéatre varieté
im Salon z gold Schiffchen

WBeneſiz und Abſchieds
Vorſtellung

des Frl Irma Waldt
Zu dieſem Benefiz ladet ganz er

Igebenſt ein Jrma Waldt

Mi en

Taxe

Giebichenſtein
Großes mechaniſches

Kunſt Theater
von Dienstag den 13 März bis

Sonnabend den 17 März alle
Tage Vorſtellung

Kaſſenöffnung 7 Uhr Anfang 8 Uhr
Preiſe der Plätze

1 Platz 40 2 Platz 30 Steh
platz 20 5 Kinder unter 12 Jahren
zahlen auf allen Plätzen die Hälfte

Um zahlreichen Beſuch bittet
A Pellmann

Das von mir angefagte Kränzchen
konnte wegen mir von polizeilicher Seite
verweigerter Nachtkarte am Sonntag
nicht ſtattfinden E Wernicke

7j JXJ JF SFamilienNachrichten
Geſtern Abend verſchied nach längeren

Leiden mein lieber Mann unſer guter
Vater der frühere Kutſcher Franz
Klepzig in ſeinem 45 Lebensjahre

Dies zeigen tiefbetrübt an
Die Hinterbliebenen

Heute Morgen entſchlief nach längerem
Leiden ſanft und ruhig unſere liebe
Mutter Schwieger und Großmutter
die Wittwe Dorothee Hummel geb
Hoffmann Um ſtilles Beileid bitten

Halle und Delitzſch
den 10 März 1883

Die Hinterbliebenen
Heute Morgen 6 Uhr entſchlief

nach kurzem aber ſchweren Todeskampfe
unſer innigſt geliebter Guſtav im zar
ten Alter von 2 Jahren 1 Monat 27
Tagen was wir hierdurch tiefbetrübt
anzeigen

Halle den 12 März 1883
G Reinicke u Frau geb Wagner

TodesAnzeige
h den 11 März er Abends

9 Uhr verſchied nach längerem ſchweren
Leiden unſer geliebter Sohn Paul in
ſeinem 11 Lebensjahre

Die tiefbetrübten Eltern
Richard Zander und Frau

J TodesAnzeigeSonnabend Abend 8 Uhr ſtarb uns
unſer guter innig geliebter kleiner
Guſtav im Alter von 3 Jahren nach
kurzem aber ſchweren Krankenlager am
CEroup folgte ſeiner kleinen
Schweſter 5 Tage ſpäter in den Tod
nach Dies zen tiefbetrübt an

Schaaf und Frau
nebſt Geſchwiſtern

Dank
Herzlichen Dank ſage ich Allen die

mir bei dem Tode meines lieben Man
nes Auguſt Grundmann ihre innige
Theilnahme bewieſen ſowie ſeinen frü
heren Kollegen für die ehrenvolle Be

v und erhebende Muſik Jns
eſondere ſage ich ſeinen Kollegen von

der Poſt welche ihn zur letzten Ruhe
atte trugen hiermit meinen aufrichtig
ten Dank Jnsgeſammt danke ich allen

Denen welche ſeinen Sarg mit Kronen
Kränzen und Guirlanden ſchmückten und
ihn zur letzten Ruheſtätte begleiteten

Halle a/S den 2 März 1883
Wittwe Marie Grundmann

bill z verk Prohaska Schmeerſtr 17/18

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
geb Möbius
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